
freıt wußlte. T)as Buch Exodus 1St beides: eıne
Zum Alten Testament Quelle dieser Einstellung der ıhre Wiıderspiege-

lung, Je nachdem W1€e INa  ; dıe historische Ent:
wicklung der betreffenden Texte betrachtet.

Der eıl des Buches erzählt eıne Ge
schichte. In ıhrer Gesamtdarstellung W1e€e in ıhren
Detauils überliefert sS1€e spateren Generationen e1-

besondere Vorstellung VO der Erfahrung
Ägyptens. Der wıederholte Auftrag, die Kıinder
ber die Ere1ignisse des FExodus belehren (Ex
10, Z 12,26; 13,8.14), die in der Folgezeıt das
Herzstück der sorgfältig ausgearbeiteten Passah-
Feıjer bilden, verstärken das Gefühl, da{fß jede
FEinzelheıt des damals Geschehenen eıne ENOTINEJonathan Magonet
Bedeutung besitzt. Die Ereignisse des Fxodus
sind VO Bedeutung 1m weıtesten theologischenDıie Einstellung des Buches
Sınn (Gottes Eingreiten 1n menschliche (Ge:Exodus gegenüber schichte und seıne Sorge für das Schicksal se1ınes
Volkes) und pragen sıch eın 1ın Gestalt eıner Re1-Agypten he menschlicher Werte (Freiheit VO  . Sklavereı,
«Befreiung»). ber ErSter Stelle schildert die
Erzählung die politischen Verhandlungen Z7W1-
schen Pharao und Mose. Und diese mussen WIr
untersuchen.

Die Bedeutung Ägyptens 1m Bewulfitsein der Is-
raelıten und für die bıblischen Autoren 1STt Zn «Helden und Bösewichte»

überschätzen. Die Exodusgeschichte, die für
Israel VO zentraler Bedeutung für das Verständ- Es 1St wesentlıch, gleich beachten, da{ß die
N1S se1nes völkischen Ursprungs 1St, wiırd ber- Ägypter nıcht als gleichermaßen böse und ZOLL-
diesZModell tür die Interpretation der baby- los dargestellt werden, dem entsprechend die Is-
lonıschen Gefangenschaft und der Rückkehr AUusSs raeliten alle als gul oder zumiındest augenblick-

ıch als auf ıhren Cott vertrauend und gläubig.ıhr. Die Erinnerung die agyptische Sklavereı
wiırd AT entscheidenden und grundlegenden FEın Pharao 1St Anstifter der Ere1ign1sse, und
Idee für die Gesetzgebung, SOWeIlt S1e sıch miıt der seın Nachfolger tführt seıine Politik tort. ber se1-
Behandlung der klaven SOWI1e aller 1M Land Offiziere und das agyptische 'olk generell

werden als VO ıhm verschieden und schließlichwohnhatter Fremden un sonstiger soz1al un
schützter Gruppen betafit. Di1e spatere Ge: als 1n Opposıtion seınen Handlungen
schichte der beiden Königreiche 1St CNS mi1t dem stehend dargestellt. ITdiese Art Unterscheidung
polıtischen Auf und 7zwischen den reg10Na- mMUu LLLAal sıch geist1g eıgen machen, wenn

INa  ' sıch eın Gesamturteıl ber Agypten bıldenlen «Supermächten» verknüpftt. Wenn 1ber auch
Bündnisse miıt Agypten VO  . den Propheten - 111
gegriffen wurden, steht hınter dieser Gegner- Die Geschichte beginnt mıt der dramatischen
schaft der Argwohn allen derartıgen polıtıschen Ankündıgung, da{fß ein Könıig «sıch erhe-
Abhängigkeıten gegenüber SOWI1E eın Miıfstrauen ben» wırd ber Ägypten, der Josef nıcht kennt.

die Zuverlässigkeıit Agyptens als Bündnıs- Der Gebrauch des Begriffes «e1ın Könı1g»
partner. och steckt darın nahezu nıchts VO  e hat lange e1t die Möglichkeıt suggerlert, da{ß da:
dem ONg und Hadßs, dıie bısweilen für das israelı- durch eın Wechse] der Dynastıe gekennzeichnet
tische Assyrıen- und Babylonbild charakterı1- sel. Unter solchen Umständen werden die Implıi-
stisch sind. So 1St die Erinnerung un: Darstel- katıonen des Begriffes «kennen» bzw. «nıcht ken
lung Agyptens überraschend wohlwollend und » 1n ezug auf die Person Josefs klarer das

heift die Weigerung, Gewalt, oder Stellung derverständnısvoll, ungeachtet seıiner Bezeichnung
als «Haus der Sklavereı», AUS dem Israel sıch be Legitimität e1nes VO vorherıgen Regıme eru-
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fenen und seiner Nachtolger anzuerkennen. Krieg S1e führen würden. ber der KönigDieser Wortsinn wırd och verstärkt, wenn WIr Sagtle, werde 6S klug anstellen, da{fß die Israe-
den Gebrauch des entsprechenden hebräischen lıten nıcht merkten, da{fß teindselig S1€e
Verbs « jada» ber diesen Abschnitt hın vertol- vorgehe.
401 Es 1St nıcht 5! da{fß der Pharao L11Ur Josef «AUS diesem Grund verlangte VO  3 dem olk
«nıcht kennt»; se1n Nachfolger 111 auch den eıne Steuer, da Cs üblich WAIlI, da{fß iın eiınem Land
(Csott der Hebräer nıcht «kennen» (Ex 5 und wohnhafte Fremde dem König eıne Steuer zahl
die Plagen sollen zumiındest teiılweise, WI1e mehr- vn WI1e dies auch 1m Reıich des Königs Salomo
tach testgestellt wiırd, der Absıcht dienen sıcher- geschah. Dann wI1es der Könıg insgeheım die
zustellen, da Pharao un die Ägypter dahın G Hebammen A  9 S1e sollten dıe männli:chen Kın-
langen, Gott «erkennen» (Ex VED 8,6.18; der auf dem Gebärstuhl toten, da{ß selbst die
9E1 14,4.18) Das Aın uns daran er1ın- Mültter Cr nıcht wüßten. Und schließlich befahl
NEerN, dafß der Exodus außer der natıonalen und danach seinem olk Wertt alle Knaben, die
partikularen Absıcht M (sottes Plan eıne bewußt den Hebräern geboren werden, 1n den Nıl (Exunıversalıstische Zielsetzung erkennen äft un 22 ıhr selbst. Tatsächlich wollte CI seiınen
da{fß beide Elemente 1ın Israels Verständnis seiner Vollzugsbeamten nıcht den Befehl geben, S1e mıt
Ursprünge gleichermaßen betont siınd. dem Schwert des Könıgs toten oder S1e off1:

Wır haben MIt der Politik eıner MHMEU entstande- ziell in den N]l werten. Daher G: lieber
Nen Machtstruktur u  S Unter solchen Um:- dem Volk, ımmer INan ein israelıtisches ınd
ständen wiırd das Verhalten den Israeliten finde, solle INan CS 1n den Nıl werten. Und sollte
ber verständlicher. Der offenbare Grund für der Vater des Kındes beiım König oder beim
die Bedenken ıhnen gegenüber: ıhre wachsende Stadtoberhaupt Klage tühren, würde ıhm SC-zahlenmäßige Stärke, und das Rısıko, da{fß S1e sıch $(SIIe solle Zeugen beibringen, damıt das

eıner Fünften Kolonne entwickeln könnten, Verbrechen bestraft werden könne. Wo 1U  S die
können durchaus eıne SEW1SSE polıtische Realıtät Bande VO  } seıten des Köni1gs gelöst (dh die
widerspiegeln. ber S1e sınd nıchtsdestoweniger üblichen Stratfen 1m Falle, da{fß der Geschädigtein ıhrem Tenor Hamans Hetze die Juden eın Israelıt WAdl, nıcht angewandt wurden),bei Ahasverus (Est, 3,8—9) un Ühnlichen 1n der die Ägypter frel, sıch Häuser auszusuchen und
Geschichte verbreıiteten Hınterhältigkeiten be] völlıg unbesorgt beı Nacht darın einzudringenRegierungen, die eınen Vorwand suchen, der ıh. (dh sıch selber Fremden machen) und die
nNnen ZUT Sıcherung ıhrer Machtposition helfen Kınder mıtzunehmen.»
soll, sehr Ühnlıich. Selbst der Ausdruck: «Nır Es x1bt erschreckende Ahnlichkeiten ZW1-
mussen unls überlegen, WAaS WIr S1€e er- schen der Version des Nachmanıiıdes und den VCI-
nehmen sollen» (Ex 1,10) und die anschließende schiedenen Schrıtten, ın denen die Nazıs ıhren
Verschwörung S1e legen eınen geheiım SC- jüdischen Bürgern zunächst das Bürgerrechthaltenen un: grundlosen Angrıiff auf eıne Volks. nahmen, ıhnen anı schrıttweise iıhre Men:
sSruppc nahe, die VO  s der allgemeinen Bevölke- schenwürde raubten und das olk VO jeder
rung nıcht als Bedrohung angesehen wırd Spur VO  > Gewıissensbissen über MißhandlungenUnd werden die tolgenden Ereignisse VO  - befreiten, die den Juden Andere Kom-
Nachmanides verstanden (Rabbi Moshe ben mentatoren vermehren die Schritte, in denen
Nachman, <RaMBaN» _2) (Kommen- diese Unterjochung VOTr sıch O1INg, iındem S1e 1n
Lar Exodus unsere Stelle betreffend): «Pharao ‚11-14 eıne schrittweise Verschlechterung der
und seine Ratgeber wollten das 'olk nıcht MmMI1t Arbeitsbedingungen erblicken, denen die Israeli;-
dem chwert toten, enn CS ware eıne xrofße ten unterworfen und 1m ZusammenhangTreulosigkeit, ohne elınen Grund eın olkZU- damıit ıhrer weıteren Degradierung.rotten, das auf Befehl eınes rüheren Königs ın Eın weıterer Schritt der Unterjochung besteht
das Land hereingelassen worden WAar. Überdies darın, dafß dıe agyptischen Autfseher israelıtische
wollte das 'olk des Landes nıcht zulassen, da{fß Vorleute einsetzen, die ıhre israelıtischen Mıt
der Könı1g eınen Gewaltakt dieser Art unternäh- sklaven antreiben (Ex 5,14) Das 1St dıe geläufige
IN denn CS War gewohnt, sıch mıiıt den Israeliten Polıitik des «Divıde el ımpera», der Entiremdungberaten, umsomehr als S1€e ein zahlreiches und eınes Teıls, eıner bestimmten Klasse, VO dem
mächtiges 'olk und eınen gewaltigen Rest der Bevölkerung, dadurch da{ß INan ıhm e1-
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910 höheren Status verleiht und ıhn damıt die Die Plagen
herrschende Macht bindet, ıhre Posıtion
sıchern und S1Ee VOTr dem Ha{ des eigenen Volkes Die Erzählung VO  > den Plagen 1st sehr sorgfältig

schützen. Eın zusätzlicher Fffekt besteht dar: eın wiederkehrendes dreiteiliges Muster her-
iM eıne Gruppe schaffen, d1e den Prellbock aufgebaut. In jedem Zyklus wird die
bildet 7zwischen den Unterjochten und den e1- Plage angekündıigt durch eıne Warnung Pha-
gentliıchen Machthabern. [AOQO orgen (Blut, Ungezıefer, Hagel); der

Der biblische Bericht jetert 1n kurzen, 1aber zweılten iın jedem Zyklus geht also eıne Warnung
klaren Biıldern eine deutliche Darstellung e1ines VOTAaUuUsSs (Frösche, Seuche, Heuschrecken); VOT der
hierarchisch gegliederten repressiven Regimes. drıtten erfolgt keine Warnung (Mückenschwär-

CS mıt einer «real» rekonstrujlerbaren agypti- 981 Geschwüre, Finsternis). Die dre1 Plagen ın
schen Gesellschatt übereinstiımmt, Aflßt sıch jedem Zyklus werden fortschreitend unangeneh-
schwer beurteilen. ber VO Standpunkt der DNEGNT: und dıe dre1 Zyklen fortschreitend unheım-
Erzählung AUS, die Z Schrift werden ollte, SC lıcher: Die er stei Gruppe macht das Leben unbe-
hört 1eS$ ZUrTr «Wahrheit» der agyptischen QUCIL und 1St lästıg; dıe 7weıte verursacht Krank-
Sklavereı. heıit und Verluste: die drıtte Gruppe bringt e

Der Pharao, der sıch mıiıt dem zurückkehren- bensgefahr und Tod
Innerhalb dieses Autbaus ergeben sıch VeCeI-den Mose befafst, 1St nıcht mınder als se1n Vor-

ganger eın raffinıertes polıtisches Wesen. Kon- schiedene andere Abläufe VOIl selbst. Eın anderes
trontiert mıt der anfänglichen Bıtte des Mose, wichtiges Thema sınd die Magıer des Pharao. In
welst CIr nıcht allein den ıhm unbekannten dem Streıt, WwW1e C da geführt wiırd, steht Mose C
«Gott» zurück, 1St bestrebt, die sıch Jer 1b. sCH den Pharao (ein «(3oOtt» eınen anderen
zeichnende gefährlıche potentielle Führerstel- «Gott»), während Aaron als se1ın «Prophet» (7D
lung untergraben, ındem die Arbeitslast und Vertreter be] der Ankündigung verschiede-
steigert und andeutet, da{fß dies alles auf dıe C- EGr Plagen eıne Rolle spielt, dıe der der Magıer
tährliıche Inıtiıatıve des Mose zurückgeht. Er Lut aquıvalent 1St
das, ındem CIr zweiımal Moses eiıgene Worte 71- Die verschiedenen magischen Handlungen,
tiert, und ZU zweıten, indem GT- ıhm das alles die erzählt werden, können zunächst LLUTr als Be

die Nase reibt (vgl. Ex SS I,Ö; 525) Dieser schwörungstricks und nıcht mehr erscheıinen,
weıtere polıtische Schachzug 1m Sınne des «Divı1- 1aber S1€e bedeuteten eıne Herausforderung, die
de en ımpera» scheıint sıch als erfolgreich CI - bıs das Herz der agyptischen Religion un
weısen, W1e€e AUS dem bitteren Empfang hervor- Kultur reicht. Sıe stellen einen Angrıff dar auf
geht, der Mose vonseıten der Vorleute bereitet Kraftquellen dieser gewaltigen Gesellschatt mıt
wird 520 ıhrer Sklaven-Wirtschatt, MmMIt ihren ungeheuren

Idiese gCNAUCH Unterscheidungen zwıschen Bauprojekten, ıhrer technologischen Erfahrung,
den verschiedenen der Geschichte Beteilıgten ıhrer ENOTINECIL Bürokratıe SOWI1e ıhrem reichen
sınd sehr wichtig und sollten nıcht weggedeutet kulturellen und künstlerischen Erbe Genauer
werden. Denn mı1t (sottes Reaktıon in den Pla- gESAQT: Die «Magıer» sınd die privilegierten
gCH wırd ein Proze{ß eingeleıtet, in dessen Verlauf «<lechnokraten» dieser Welt aufgrund ıhrer be.
Pharao se1ınerseılts Schritt für chrıtt VO  } VCI- sonderen Fertigkeiten. Wıe Sarna 1987, 58-5
schiedenen Gruppen seiner eigenen Gesellschaft erläutert: «Spezıell Agypten Wr das klassısche

und schließlich isoliert 1St Der gleiche Land der Magıe, die eıne zentrale Rolle 1N seınem
Schachzug des «Divıde et ımpera» kehrt wieder relıg1ösen Leben spielte.... Man zlaubte, das
un wendet sıch ıh selbst. Wenn das die menschliche Geschick werde VO  ' 7wel Nier-

schiedlichen K räften beherrscht un: gelenkt:innere politische Strategie (zottes Pharao
ISt, besteht ıhre weıtergehende Lehre für die den (3Ööttern und den Mächten Jjenseıts der (Söf:
Israelıten darın, da{ß S1e unterschiedliche Grup- VEr Keıne dieser beiden K räfte WAar notwendig

wohlwollend. Tatsiächlich betrachtete INaPCH den gyptern erkennen. Und auf die:
teinen Unterscheidungen sollen S1Ee ihrerselts Feindseligkeıt un Mißgunst als charakteristisch

reagleren. So annn eın einselt1g böses AgYyPp- für das Verhältnıis der (Götter den Menschen.
en als Brennpunkt VO  e Hafß und Vorurteıl Unvermeidlich befafte sıch die Religion immer

mehr mi1t der Ausarbeitung e1nes Rituals, das begeben.
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SsStimmt WALIl, die zahlreichen unbestimmbaren lung der Magıer WAare damıt DLULT- HNS Gebärde
Kräfte, dıe xab ZUNS1g mmen oder ZVermeidung Gesichtsverlustes be] Pha-
neutralisieren Der Magıer War CIM wichtiger, Ja FTaQO ber CS sollte ıhnen nıcht geSsLALLEL SC1IN, MITt
unerläßlicher relig1öser Funktionär Er besafß dieser Austflucht abzutreten Die Plage der (Ge
die notwendige Erfahrung für die Manıpulatıon schwüre trıtft S1IC augenblicklich physısch und
der geheimnisvollen K räfte Betrachten WITL ll ZWar solchem Ausmalis, da{ß SIC nıcht einmal
diese Umstände, entspricht CS bewunderns- mehr Mose 1 die Schranken treien kön-
erter Weıise dem soz1alen und kulturellen Mı: MSI ©1D

Eın Element autf MIt der vierten Plalıeu, WenNnn VO  — Mose ı Agypten derartige Ziei-
chen und Wunder verrichtet werden und dieses SC, die unterschiedlich übersetzt wırd als «Flie-
Moaotıv Buch Exodus INSSCINCIN starke Beach genschwärme» oder «KRudel wiılder T1ere» In die

aFall wırd das Land (30sen dem die Israeli-Lung tindet Scheinbar gehören die Handlungen
des Mose der gleichen Kategorı1e WIC die der ten leben AUSSCHOMME und bleibt unberührt
agyptischen Praktiker, doch der Schein Lrugt, 23 25) Diese Verschonung wıederholt sıch
und dieser Vergleich bleibt der Oberfläche >> be] der Plage der Rınderpest (9 4) des Hagel

Wıe die Exoduserzählung CS darstellt wırd die schlages O 26) und der Fiınsternis (10 20) Dieser
Macht der Magıer verringert und als sınnlos CI- rad der Unterscheidung führt die Ereignisse
WI16SsSCMN die reale Macht des (sottes Israels über den Rahmen VO  - Naturkatastrophen hın-
Dıie Einzelschritte sınd deutlich S1e können das aus den Bereich gezielten göttlichen T3
Schlangenwunder nachahmen (Ex Z A 2) t1ıgwerdens, CLWAS, WAaS die Magıer leugnenauch das Wunder der Verwandlung des Nılwas- versucht haben
SCTS Blut lıegt och iınnerhalb ıhres Fähigkeits- Von jer werden auch bestimmte Gruppenbereiches (7 22) aber die Fähigkeit Nach den Agyptern stärker ditferenziert So
vollzugs dessen, Was SC1IMEIMM Wesen ach wırk nehmen CIN1SC der «Diıiener» Pharaos Moses
ıch CN Plage darstellt 1ST bereits widersinnig Wort und bringen ıhre Rınder Sıcherheit
Gleich dem Zauberlehrling können SIC das CII NVAOTG dem Hagelschlag (10 20) Bevor die Heu-
nıcht CLIY Unheil rückgängıg machen S1ie kön: schreckenplage beginnen S1C M1 Pha-
He  5 ebenso die Frösche hervorbringen (8 LTAO da{fß T: die Israeliten ziehen lasse
1aber auch S1C 1Ur dem bereits bestehenden In dem Ma{ie WIC Pharao sıch stärker isoliert
Unhe:il hinzufügen Erstmals geben die Magıer verringert sıch SC1IM Verhandlungsspielraum, und
ıhr tatsächliches Versagen be] der dritten Pla Halsstarrigkeit scheint zuzunehmen. Von
DC, den Stechmücken, indem SIC ıhr Aufttreten diesem Punkt wırd Agypten ı WCNISCFdas S1C nıcht nachvollziehen können, als «etzba e1inNn realer Ort oder e1in wirkliches Volk, CS bleibt
elohim Fınger (sottes» qualıifizieren (8 15) HT: die Besessenheıt grenzende Machtgier SC1-
och 1ST die SCHAUC Bedeutung dieses Ausdrucks 11CS$ Herrschers
nıcht Salız klar Handelt CS sıch 1er wirklich Es gehört den Leistungen der Erzählung,
Se1iNe Anerkennung yöttlıchen Tätigwerdens, dafß JC mehr (zottes Macht offenkundiıg wiırd de
oder 1ST das Wort «elohim (Gott)» jer STO mehr Sympathie für das agyptischeallgemeineren Sinne gebraucht WIC eLt wa dem 'olk ZuUuNımmt das 5System gefangen 1ST
Ausdruck «JLYAL elohim (Gottesfurcht)» Gen das SE GIMN Herrn C solch absolute Herrschaft
70 !l CS sehr eiten Sınne moralı- verleiht
sche der ethische Werte meınt” (Die gleiche Be- Di1e letzte Plage Fällt AadUus$ der bisher herrschen-
deutung Zn INan auch der «Gottesfurcht» der den Dreiteilung heraus und bricht durch ıhre
Hebammen Ex 1/ beimessen.) Grausamkeit auch den bisherigen Autbau

So könnte der Begriff «Fınger (sottes» mehr nehmender Strenge der einzelnen Plagen, WIC
der mınder die Bedeutung VO  > höhere (Se: WITL ıh den rel Zyklen beobachtet haben
walt» besitzen WIC CS Versicherungspoli- Da allein die Erstgeborenen ZEeLOLEL werden,

ftormuliert wırd also CIM natürlicher Un: legt den Gedanken ahe da{ß CS sıch 1er nıcht
glückstall der sıch menschlicher Kontrolle eNtTt- EINE wiıllkürliche MafS$nahme handelt Auf
zieht och nıcht dagegen die Anerkennung C1- Ebene könnte diese Auswahl CiME für die
11C85 direkten kausalen Tätıgwerdens (sottes un: MafSnahme des Pharao durch WE gleichartige
Sanz gewi1ß nıcht des Jahwe Israels Diese Feststel Ma{fßnahme verhängte Ötrafe bedeuten Auf
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Z TESTAMENT
Assoz1iationsreihe stellt eine wahrhaft mächtıgeZanz anderen Fbene haben WIr 1er ohl den A1-

tiologischen Hintergrund, der dadurch gegeben Verurteilung der ägyptischen Gesellschaft dar,
ISt, da in Israe]l die Erstgeborenen Gott geweıht die das Gegenüber Israels darstellt.

(Cenesıs 47 berichtet die Folgen der Hungers-waren (  „11-1  9 Was dann se1nerseılts wıieder
durch den Levitıkus aufgehoben werden sollte. NOT, die Pharaos Iraum vorhergesehen hatte. Jo

Es o1bt eıne Interpretation, die für die Auseın- seph hatte MI1t voller staatlicher Unterstützung
andersetzung mıt diesem Geschehen berück: während der sieben tetten Jahre die Vorratsstädte
sichtigt werden sollte. S1e STAaMMTL VO Rabbi Aa gefüllt. Nun hatten die sieben Hungerjahre
LO Samuel Tameret VO Mileitschitz (gest. wuten begonnen, und viele Leute, die ach Nah:

der wähend des Ersten Weltkrieges AZ1- rung suchten, hatten sıch Joseph gewandt.
Wıe der Schritfttext berıichtet, hatten S1€e in dentist wurde: «(ott selbst vollzog das Todesurteıil

direkt durch se1ine eıgene Macht -Denn Ich Jahren, die E tolgten, zunächst mMI1t eld be.
111 durch das Land Agypten gehen ın dieser zahlt (  o  ’ dann mMIt ıch (47,16-17), un
Nachts, Ich und eın Vermiuttler. Nun hätte of- schliefßlich hatten S1e sıch selbst und ıhr Land
tenbar der e Heıilige se1 Se1in Na: Pharao angeboten als Entgelt für die Nahrung
INE den Kindern Israels die Macht geben kön- 18-21,23).
NCIN, sıch den Agyptern rächen, aber Er Es 1STt Ergreifendes 1n ihrer Verzweiflung,
wollte nıcht einmal jener eıt den Gebrauch WEn S1e bıtten (v. 9 Nır selbst und
ihrer Fäuste Z Selbstverteidigung bıllıgen, Land sollen dem Pharao dienstbar se1nN.» Das
denn wWenln S1e sıch ın diesem Augenblick auch Ackerland un: die Menschen mussen klaven

des Pharao werden, un: wiırd das olkL1LUT Übeltäter verte1idigt hätten, auf sol
che We1ise breıtet sıch der Weg der Fäuste ber 1n den Sklavenstand erniedrigt. Im Gegensatz da:
die Welt AUS, und schliefßlich wırd der Ver- steht die israelıtische Alternatıve: Israe] an

kennt, da{fß alle Menschen «Sklaven» sind, 1aberteidigerzAngreitfer. Daher verwandte der FEı
nıcht «Sklaven» eıner menschliıchen Macht, SOI-Heılige se1 Er sovıel Mühe dar-

auf, Israg_l VO  - jeglicher Beteiligung der Rache dern 11UTr klaven (zottes. Tatsächlich stehen 1m
den UÜbeltätern ternzuhalten, sehr, da{ß ıh. Kern des Kampftes zwıschen Pharao und Mose

nNnen nıcht einmal geStaLLEL WAärl, die Ereignisse Z7wel völlıg entgegengeseELZLE Verständnisweisen
selbst sehen. Aus diesem Grund wurde die des Begriffes eved, Sklave, Diener. Im Agypten
Miıtternacht, die dunkelste Stunde, als elıt für Pharaos 1ST eın Sklave die nıedrigste Orm
die Taten der Rache bestimmt. Und den Kındern menschlicher Fxıistenz. Im Verständnıiıs des Mose
Israels wurde befohlen, dieser Stunde keinen bedeutet «Sklave Jahwes» se1n höchste Freiheit
Schritt außerhalb des Hauses un Die Spra- (  ) Er selbst wiırd be1 seınem Tod (Dtn
che selbst 1St Außerst exakt: Und keiner VO  3 34,5) als Sklave, als Knecht Jahwes, bezeichnet.
euch soll AaUus der Tür se1nes Hauses herausgehen Diese radıkale Umwandlung des Begriffsinhal-
bıs Z orgen damıt die Plage des Vernich- tes wiırd 1n Levitikus D ın 7We1 Versen ausgelegt,
ters nıcht unter euch sel. [ )as heifßt Die Enthal- 1mM Anschlufß die Vorschritten für die Feıier des

Jubelhjahres. In diesem Jahre 1st jeweıls alles LandLung VOIN jeglicher Teilname der Rache den
Agyptern wırd fernhalten dıe Plage der Rache, seiınen ursprüngliıchen E1igentümer zurückzu-
die Macht des Vernichters wecken, die 1ın euch geben, dem 6S A eıt der Ansıedlung der Stim-
selbst ISr eigen WArl. ] Jas bedeutet, da{fß nıemand E1-

gentumer des Landes ist, da{f CS vielmehr regel-
mäfßıg I1CU verteılt werden mulfß, denn «IDas
Land dart nıcht endgültig verkauft werden, denn

Dıie ısraelısche Gesellschaft, die a'igyptiscbé
Gesellschaft das Land gehört Mır», Sagl der Herr, «und ıhr

se1d HE Fremde un Halbbürger bei Mır» (v.23)
Israels Erfahrung 1n Agypten funglert als eın Ebenso dramatısch 1St das Gebot, da{fß alle israeli-

tischen klaven 1M Jubeljahr freigelassen werden«Gegenmodell» für die Gesellschaft, die Israel
schafftfen sollte. Wıe weıt CS möglıch ISt, polıti- sollen, gleich AUS welchem Grund S1e Sklaven DC-
sche Realıtäten VO  5 der theologischen Erzäh- worden sınd Keın Israelit annn «E1gentümer» e1l-
lung, dıe S1e ın sıch schliefßt, unterscheıiden, 1165 anderes Israeliten se1N, denn «S1e sınd Meıne
bleibt ein unlösbares Problem. ber die folgende klaven, die ich AUS gyptens Land herausge-

443



DIE EINSTBILILUNG DES BUCHES EXODUS GEGENÜBER AGYPTEN

tührt habe S1e sollen nıcht verkauft werden, W1e€e Vielleicht kommen die Wurzeln dieser Ver
Inan klaven verkauft» bundenheıt schon ın den Exoduserzählungen

Hıer scheıint eıne direkte Alternatıve für das selbstZAusdruck. Die Retterin des Mose, des
agyptische Modell liegen. CGott steht Stelle küntftigen Befreijers und Schöpfters der Natıon,
Pharaos als einzıger Eıgentümer allen Grundes 1St Pharaos Tochter. Die hebräischen Hebam:-
un Bodens und aller Menschen. Der «e1ne» LHNEeN können entweder israelıtische oder Agypti-
Gott 1STt die einzıge Macht, die die absolute sche «Geburtshelferinnen der Hebräer» gCWESCH
Gleichheıit aller Israeliten und letztlich auch, se1in.
wenn an den Erzählungen der Genesıs glaubt, Ahnlich verhält sıch Ende der Erzäh:
auch der SaNZCH Menschheıt garantıeren annn lung be1 der Episode, W1€e die Israelıten 1abziehen

Wenn INa  = die Behandlung der klaven be. un VO den Nachbarn alle Wertgegenstände Aaus

rücksichtigt, 1St das Modell agyptischer (srau- FEdelmetall «erbitten». Man MUu sıch fragen, Was

samkeıt bewufßt dem israelıtischen Modell ent- da NUu wiıirklich geschehen 1St Hat Israel
gegengestellt. In Ex’heißt S: «Die AZYPp- falschem Vorwand geborgt der
er herrschten ber S1Ee MIt <b’fd7‘€kb>‚ mıt (Ge: gebeten, jeder wulßßte, da{ß CS n1ıe zurück-
walt.» Der gleiche Begriff taucht 1n den Vor- gegeben würde? Dafß C5OTt das olk bei den
schrıften für die Begehung des Jubeljahres auf, 1in gyptern (Csunst finden lıefß, lıegt jenseıts aller
Gestalt eınes direkten Verbotes (Lev 25,453, Diskussion (D13:’Problematischer 1St der

<Du sollst nıcht herrschen ber ıhn (den Satz, da{ß Israe] die Agypter «ausplünderte»
Sklaven) <bffl17‘€k/9>‚ miıt Gewalt.» Bezeichnen:- , )y und CT wırd unterschiedlich interpre-
derweıse 1St auch die Gesetzgebung, die tiert, nämlıch da{ß S1€E S1e «beraubten» oder da{fß
ach den Zehn Geboten überliefert 1St und die S1e sıch an ıhnen «schadlos hıelten.»

Das an 1LLLAal als offenkundıges Zeichen einesmMan als Gruppe VO  —$ (jesetzen für den Bund
selbst ansıeht, die Bestimmung, welche dıe ] )au- trıumphalen Abzugs der eıner abschliefßenden

e1ınes Sklavendienstes auf sechs Jahre be. Rache verstehen (wovon spater die chmuck-
schränkt. uch 1er sınd die soz1alen Lehren, die stücke gespendet werden sollten, AUS denen 1L1Aall

AUuUSs der agpytischen Erfahrung SCZORCH werden das Goldene alb schuf), oder als Eintreiben des
sollen, VO  —$ jeglichen emotionalen egungen C Lohnes für ein1ıge Jahrhunderte unbezahlter Ar-
gCn Agypten frei: S1€e sınd vielmehr iın Israels Ge beitsleistung, Was Sahnz auf dem Boden VO Is.
setzgebung eingegangen. raels (zesetzen gestanden hätte, iın denen be:

stimmt WAal, Was einem Sklaven be1 seiner Entlas-
SUNg zahlen WAar: SO heifßßt CS 1in UDtn

«FErinnert euch, dafs ıhr Shlaven ATÜ>» 15,13—-15 «Und wWenn Du ıhn (Deinen hebräi-
Das Erstaunlichste hinsıchtlich der agyptischen schen Sklaven) entläfßt, sollst Du ıh nıcht mı1ıt
Erfahrung 1m Fxodus un anderen tellen 1in leeren Händen entlassen. Du sollst ıhm VO  — De1-
der hebräischen Bibel 1St die Sympathıe, die für HCN Schafen und Ziegen, VO Deliner Tenne und
die Ägypter gewahrt Ist, ungeachtet der Leiden VO  ; Deliner Kelter sovıel miıtgeben, W1e Lragecn
un: Schrecken, die 1ın den Ereignissen enthalten annn Wıe der Herr Delin (GJott ıch
sınd Aus der Ertfahrung der Sklavereı sollen Fol- hat, sollst Du ıhn bedenken. enk daran: Als

SCZOBCH werden: hinsıichtlich der Ru- Du Sklave 1m Lande Agypten, hat Delin
hepausen, die den eigenen Sklaven vewährt W[ - Herr ıch freigekauft. IDarum verpflichte iıch
den sollen (Zehn Gebote) un: der Behandlung ıch heute auf dieses Gebot.»

och o1ibt 6S och eıne ganz andere Ärt, dasder eigenen hebräischen klaven SOWI1e der
Jer mIıt «berauben» übersetzte Wort wiederzu-«Fremden» auf dem eigenen Boden

Die israelıtische Gesellschaft wiırd als Aus- geben. In eıner allgemeıneren orm wiırd CS A
druck elınes totalen Gegensatzes ZUTF: agyptischen braucht als «gefahrlos sıch reißen», C
konzipiert... ber dennoch sollen die Israeliten rückholen». Die gleiche Verbform begegnet uns

die Agypter nıcht verachten, denn S1Ce be] Fzechiel 14 14 «Und WEl iın diesem Land
einst Sıedler be1 iıhnen, Ja 1mM Unterschied den die dre1 Männer lebten: Noach, Danıiel und H ob,

dann würden N1Uur diese dre1 ıhrer Gerechtig-Moabitern und Ammonıitern ann eın Agypter
ach der dritten Generatıion 1ın das Haus Israe] eıt willen ıhr Leben » Im Sınne dieses
eıintreten (Dtn ‚8-9 Wortgebrauchs verstanden, «retteten»>» die Israelı-
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ten die Agypter, iındem S1E ıhren Lohn einforder- rung für einzelne und Gesellschaften gleicher-
ten der VO ıhnen Geschenke annahmen, mafßen bıs auf den heutigen Tag
da{ß S1e zumındest 1mM etzten Augenblick als
Freunde schieden. Bıbliographischer Hınweıis:diese letztgenannte Lesart zutreffend 1ST

5Sarna, Exploring Fxodus: The Herıitage of Biblical Is-für uNnseIN vorliegenden Text, 1st schwer Sa-

gen Nichtsdestoweniger erg1bt sıch AUS dieser rael (New 'ork 1987
Untersuchung eıne überraschende Sympathıie, Aus dem Englischen übersetzt VO  — Karlhermann Bergner
die den Agyptern 1ın dieser Erzählung MN-
gebracht wiırd, SOWI1eEe 1in der hebräischen Bıbel
insgesamt und in der spateren jüdiıschen TIradı jMAGONEI

Frwarb zunächst einen rad in Medizıin. Dann Ordinatıiont10nN. Aus den verschiedenen Elementen, die
AA Rabbiner eiım Leo Baeck College, London Promo-

WIr entdeckt haben, scheint CS klar se1n, da{ß t10N DA Dr. phıl. der Universıität Heidelberg mıiıt eıner
der Fxodus Israelıten und AÄgypter zugleich « Dissertation ber das Buch Jona, veröffentlicht dem
retitet hat». Tıtel «Form and Meanıng: Studies 1n Lıiterary Techniques 1n

the Book of Jonah». Vor kurzem ZUuU Prinzipal des LeoDi1e Leistung des Erzählers bestand darın, dafß
Baeck College ernannt, nachdem dort vorher schon ehn

CL, WAS eın rein triıumphalistischer Bericht ber Jahre lang Leıter der Abteilung für Biblische Studien SCWE-
eınen bezwungenen Feind un: eıne wıederge- sCIl Wäal. Zusammen MT Rabbı Lionel Blue hat wel mI1t

großer Zustimmung aufgenommene Gebetbücher für diewonnene Freıiheıt hätte se1n können, umgeformt ın Grofßbritannien herausgegeben:hat 1in eınen symbolischen Kampf zwischen Reformsynagogen
Forms of Prayer: Vol I, Dayly and Sabbath; Vol Ün Day of

7wel Vorstellungen des Verhältnisses 7zwıschen Awe. eıt fast zwanziıg Jahren organısıiert eıne alljährliche
Mensch un: (zott und 7wWel unterschiedlichen jüdisch-christliche Biıbelwoche und seıt zwolt Jahren eıne

alljährliche jüdisch-christlich-muslimische Studententa-Verständnisweıisen VO  3 der menschlichen Gesell-
schaft,; d1e sıch davon herleıten. Diese unıversale SUung 1m Hedwig-Dransfeld-Haus ın Bendort Rheın An-

chriıtt Leo Baeck College, Sternberg Centre tor Judaısm,
Bedeutung macht dıe Exoduserzählung Z The Manor House, 8 E AStT End Road, London N3 250
Prütstein un Z eindringlichen Herausforde- Großbritannıen.
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